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Quelle: http://www.op-online.de/nachrichten/hanau/heim-geschundene-tiere-863673.html 

Heim für geschundene Tiere 

Goßauheim � Allen 64 Bewohnern des Gnadenhofprojekts hatte das Schicksal übel mitgespielt. Auf dem rund ein Hektar 

großen Gelände des Vereins „Tierrefugium Hanau e.V.“ am Neuwirtshaus, fanden die 20 Hunde, 19 Ziegen, zahlreiche Pferde, 

Schafe, Schweine, Hasen und Meerschweinchen ein neues Zuhause. Von Holger Hackendahl 

© Hackendahl 

Die im Tierrefugium Hanau untergebrachten Tiere standen im Mittelpunkt des Sommerfestes auf dem Vereinsgelände am Neuwirtshaus. 

hoh/ 

 

Mit dem fünften Sommerfest feierte das Tierrefugium am Samstagnachmittag ein „kleines Jubiläum“. Mehr als 1000 Besucher 

kamen nach Schätzungen des Vorsitzenden John Kraft. Das „Tierrefugium Hanau“ wurde von engagierten Tierschützern 

gegründet, um behinderten, misshandelten, alten und schwachen Tieren ein dauerhaftes und sicheres Zuhause zu geben. 

 

Die in den Stallungen und Gattern untergebrachten Vierbeiner sollen auf dem Gnadenhof erfahren, dass es für sie entgegen 

bisheriger Erfahrungen doch noch Fürsorge und Pflege gibt. Hauptanliegen des aktuell 454 Mitglieder zählenden Vereins ist es, 

den geschundenen Vierbeinern einen sicheren Zufluchtsort zu bieten. 

 

„In den fünf Jahren unseres Bestehens haben wir jährlich einen Mitgliederzuwachs von rund 100 Personen. In diesem Jahr gibt 

es erstmals auch Austritte zu verzeichnen. Die Finanz- und Wirtschaftskrise geht nicht spurlos an uns vorbei. Wegen Kurzarbeit 

haben viele nicht mehr so viel Geld“, begründet John Kraft einen merklichen Rückgang der Spendenbereitschaft. Und das sei 

bedenklich, denn der Gnadenhof am Ortsrand von Großauheim finanziert sich ausschließlich aus Spenden und 

Vereinsbeiträgen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Quelle: http://www.op-online.de/nachrichten/hanau/heim-geschundene-tiere-863673.html 

Main-Kinzig-Kreis - 20.08.2010 19:11 Uhr  

Tierschutz ohne Grenzen 
 

Main-Kinizig-Kreis (kal). John David Kraft ist Gründer 

des Tierrefugiums Hanau, das seit sechs Jahren 

erfolgreich als Verein betrieben wird und Tieren in Not 
hilft sowie Straßentieren einen Zufluchtsort bietet. „Die 

Idee zur Gründung des Tierrefugiums ist vor circa zehn 
Jahren entstanden und findet seitdem großen 

Zuspruch”, erzählt Kraft. Als besonders 
förderungswürdige Einrichtung ist es seit 2004 

anerkannt. Im Jahr 2007 folgte die Auszeichnung mit 
dem Tierschutzpreis der Mechthold-Stiftung. Der 

Verein zählt inzwischen 454 Tierfreunde, die sowohl 
aus dem Umkreis als auch aus ganz Deutschland 

kommen. Kraft und seine beiden Mitarbeiterinnen 
Drane und Giovanna Pepaj werden von Praktikanten 

und Ehrenamtlichen unterstützt.  
 

Mehr dazu in unserer Rubrik „Zeitgeister“ im Magazin 

in der GNZ vom Samstag, 21. August.  
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